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Niederschrift 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Dümmer 

 
(vorbehaltlich der Genehmigung, Ergänzung bzw. Korrektur in der nächsten Sitzung) 

 

 Sitzungstermin: Dienstag, 22.11.2022 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:10 Uhr 
 Ort, Raum: Europahaus, Dorfstraße 16, 19073 Dümmer 

Anwesend sind: 
Bürgermeisterin 
Frau Anke Gräber  
2. Stellv. Bürgermeister 
Herr Andreas Münch  
1. Stellv. Bürgermeister 
Frau Janett Rieß  
Gemeindevertreter/in 
Frau Yvonne Dahl  
Herr Nico Dankert  
Herr Ralf Kaap  
Herr Manfred Richter  
Herr Florian Rolof  
Frau Jenny Schmidt  
Schriftführer 
Frau Julia Schessner  
Verwaltung 
Frau Franziska Müller  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
Gemeindevertreter/in 
Herr Martin Herrmann  
Herr Robert Schneider  

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 25.10.2022 
4 Protokollkontrolle 
5 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und über 

Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der letzten Gemeindevertretersitzung und des 
Hauptausschusses 

6 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
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7 Informationen der Ausschussvorsitzenden 
8 Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2022 der Gemeinde Dümmer 

Vorlage: 2022/DÜM/544 
9 Info Kita 
10 Anfragen und Mitteilungen 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Die Bürgermeisterin, Frau Gräber eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt 

mit 8 von 11 anwesenden Gemeindevertretern die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Frau Schmidt nimmt ab dem TOP 8 an der Sitzung teil.  
 
 

  
  
zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 Es wird beantragt die Tagesordnung wie folgt zu ändern:  

 
- Beschlussvorlage Nr. 530/1 wird der neue TOP 13 
- Beschlussvorlage Nr. 546 wird der neue TOP 14 
- Anfragen und Mitteilungen verschiebt sich auf TOP 15 

 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.  
 
 

  
  
zu 3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 25.10.2022 
 Die Sitzungsniederschrift vom 25.10.2022 wird einstimmig bestätigt.  

 
 

  
  
zu 4 Protokollkontrolle 
 Die Liste bedarf zur nächsten Sitzung Überarbeitung. Einige Punkte wurden 

zwischenzeitlich abgearbeitet.  
 
 

  
  
zu 5 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde und über 

Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der letzten Gemeindevertretersitzung und 
des Hauptausschusses 

 - Am 15.11.2022 fand die letzte Hauptausschusssitzung statt. Folgende Punkte wurden 
dabei beraten:  

 

 Vorgehensweise zur Förderung der Vereine 

 Vertrag Kanuten 

 Kitavertrag 

 Fliegenhofer Weg - möglicher Grundstückverkauf  
 
- Heute wurde der Weihnachtsbaum vor dem Bäcker aufgebaut. Morgen werden im 

Laufe des Tages die Lichter angebracht.  
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- Für die Sirene im Forstweg liegen Angebote zur Instandsetzung vor. Die Sirene in 
Parum soll im kommenden demontiert werden. Die Anbringung einer neuen Sirene an 
einem anderen Standort ist vorgesehen.  

 
 
 

  
  
zu 6 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
 Herr Kaap erkundigt sich nach der geplanten Vorgehensweise zur zuvor angesprochenen 

Vereinsförderung. Wurden hierzu schon Punkte beschlossen?  
Frau Gräber erklärt, dass ein Antrag auf Förderung schriftlich zu erfolgen hat. Die Vereine 
haben eine Information über die angestrebte Vorgehensweise zur Förderung erhalten.  
 
Von Seiten der Einwohner wird ein Dank für die geleistete Arbeit der Gemeindevertretung 
ausgesprochen. 
   
 

  
  
zu 7 Informationen der Ausschussvorsitzenden 
 Der Sozialausschuss hat seit der letzten GV-Sitzung keine neue Sitzung abgehalten.  

 
Frau Rieß informiert aus dem Bauausschuss.  
Am vergangenen Samstag (12.11.) fand ein Vororttermin in Kowahl (Bungalowsiedlung) 
statt. Hier hat man sich sowohl die Zuwegung als auch eine mögliche Beschilderung der 
Seestraße angeschaut. Der Bauausschuss setzt sich für eine Beschilderung an dem 
Abzweig Perliner Straße in Richtung Kowahl mit „Seestraße 1“ und „Seestraße 4“ ein.  
Der Weg zur Siedlung ist einem schlechten Zustand und wird für das kommende Jahr auf 
die Prioritätenliste gesetzt.  
Weiterhin hat sich der Bauausschuss mit der Standortbestimmung der 
Tempolimitmessgeräte beschäftigt. Hierbei gab es den Hinweis, dass bei einer Installation 
an den vorhandenen Straßenlampen keine zusätzliche Solaranlage benötigt wird. Ein 
entsprechendes Angebot hierzu liegt bereits vor. Als Standorte in Dümmer wurden folgende 
Stellen vorgeschlagen:  
- Hauptstraße aus Parum kommend gegenüber der Bushaltestelle Poggensoll  
- Hauptstraße aus Walsmühlen kommend (Höhe Fam. Partisch) 
 
In Bezug auf den Tiefenbrunnen im Poggensoll ist man zusammen mit Frau Gaudl auf 
Standortsuche. Für die Nutzung des Tiefenbrunnens wird ein Elektroanschluss benötigt. Für 
den Fall eines Stromausfalls sollte zusätzlich ein Notstromaggregat angeschafft oder ein 
Anschluss über WEMAG mit Zähler hergestellt werden.   
 
Herr Richter informiert die Anwesenden über die bevorstehende Sitzung des 
Zweckverbandes Schweriner Umland und der dort zu beschließenden Anpassung der 
Gebührensatzung.  
 
Herr Kaap informiert aus dem Zweckverband Sude-Schaale. Zwischenzeitlich hat eine 
Gewässerschau stattgefunden, weitere Informationen gibt es aber nicht.  
 
 
 

  
  
zu 8 Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2022 der Gemeinde 

Dümmer 
Vorlage: 2022/DÜM/544 

 Frau Schmidt nimmt ab diesem Tagesordnungspunkt an der Sitzung teil.  
 
Frau Müller informiert die Anwesenden zur vorliegenden Beschlussvorlage und beantwortet 
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deren Fragen.  
 
 

 Sach- und Rechtslage: 
Gem. § 2 i. V. mit § 22 Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern in 
der geltenden Fassung steht es im Ermessen und in der Zuständigkeit der 
Gemeindevertretung, vorstehende Beschlussfassung herbeizuführen. 
 
Entsprechend § 47 Abs. 1 der Kommunalverfassung M-V ist die Haushaltssatzung in 
öffentlicher Sitzung zu beraten und zu beschließen. 
 
Die Gemeindevertretung hat entsprechend § 48 Abs. 2 Nr. 1 der KV M-V in der oben 
genannten Fassung unverzüglich eine Nachtragshaushaltssatzung zu erlassen  
 

- wenn sich zeigt, dass im Ergebnishaushalt ein erheblicher Fehlbetrag entstehen, 
ein bereits ausgewiesener Fehlbetrag sich wesentlich erhöhen, im Finanzhaushalt 
ein erheblicher negativer Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen entstehen 
oder ein bereits ausgewiesener negativer Saldo der laufenden Ein- und 
Auszahlungen sich wesentlich erhöhen wird.   

 
Der Ergebnishaushalt hat sich aufgrund von Mehraufwendungen im Bereich der 
Schullasten deutlich verschlechtert. Bei den Berechnungen der Kinderzahlen wurde der 
Abschlag von 2022 vergessen und somit sind der Gemeinde Mehraufwendungen 
entstanden. Die Kosten in Höhe von 164.300 € wurden im Nachtrag bei dem Produktkonto 
21800/52543 zusätzlich veranschlagt. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
Die Gemeindevertretung Dümmer beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2022 mit 
ihren Anlagen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Gemäß der 1. Nachtragshaushaltssatzung   
Bemerkungen 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine Mitglieder der 
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 11 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder:  9 
Davon stimmberechtigt:     9 
Ja-Stimmen:      9 
Nein-Stimmen:      - 
Stimmenenthaltungen:     - 
Ungültige Stimmen:     - 
 
 
 

  
zu 9 Info Kita 
 Am 03.11.2022 fand eine Zusammenkunft zwischen Frau Gräber, Frau Rieß, Herrn 

Helterhoff, Herrn Reiners und Herrn Melchert zur Beratung des Mietvertrages für das 
Kitagebäude und dem neuen Anbau statt. Nach eingehender Beratung einigte man sich 
schlussendlich darauf, dass die Diakonie die Miete für den Anbau ab dem 01.05.2022 
bezahlt und ab dem 01.09.2022 auf den neuen Mietzins eingeht.  
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zu 10 Anfragen und Mitteilungen 
 Herr Dankert bittet die Einschaltphasen der Straßenbeleuchtung entsprechend der äußeren 

Gegebenheiten anpassen zu lassen. So schalten diese sich bereits ein, obwohl es noch hell 
ist. Im Hinblick auf mögliches Einsparpotenzial wird es Rücksprache mit der zuständigen 
Firma geben um Änderungen vorzunehmen.  
 
 

  
  
 
________________________________________________________________________________ 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
Vorsitzende 
 
 
 
Schriftführer 
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